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A B C 
der  

Ev. Luth. Kindertagesstätte Resse 
Krippe 

 
 

Ausflüge 
Ich komme in den Kindergarten 

Experimentieren 
Spazieren gehen 

Umwelterfahrungen 
 

 Beten, singen,  
Malen, Kleben 

Phantasie  
Entwickeln 

Stuhlkreis 
Basteln 

 Handwerken 
 
Kummer, Trauer, 
Schmerz         Freunde finden 
 
Meditation und Entspannung  erleben 
 
Laut sein  dürfen      Von Gott hören 

 
Laufen, springen hüpfen  
       Konflikte austragen 
Miteinander Essen 

Feste feiern 
Fröhlich und albern sein 

Musik machen 
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Abhol- und Bringzeit 
Uns ist es wichtig, dass ihr Kind bis 9.00 Uhr in seiner Gruppe ist, weil Ihr Kind dann 
genügend Zeit hat am Morgenkreis teilzunehmen und noch vor der anschließenden 
Spielphase in Ruhe frühstücken kann. 
Spontan geplante Aktionen werden durch zu spät gebrachte Kinder verhindert. Die 
1. Abholmöglichkeit ist um 11.00 Uhr vor dem Mittagessen.  
Danach kann Ihr Kind um 14.30 Uhr nach dem Mittagsschlaf und Obstkränzchen abgeholt 
werden. 
Pünktlichkeit heißt zuverlässig sein und dies ist ein wichtiges Ziel in der Erziehung, daher 
sollten Sie Ihren Kindern als gutes Beispiel voran gehen und Zeiten einhalten.  
Sollte es passieren, dass Sie nicht rechtzeitig zum Abholen da zu sein, teilen Sie dies Ihrer 
Gruppenerzieherin und Ihrem Kind mit. 
Notfalls können Sie anrufen, damit Ihr Kind sich keine Sorgen machen muss. 
 
Bettwäsche 
Das Bett für ihr Kind im Schlafraum wird mit unserer Bettwäsche bezogen. 
Wir beziehen einmal monatlich oder wenn es notwendig ist das Bett und geben ihnen die 
Bettwäsche in einer großen Tasche mit nach Hause zum Waschen 
Bitte bringen sie die Bettwäsche zeitnah wieder zurück. 
Der Duft des häuslichen Waschmittels vermittelt ihrem Kind ein Gefühl, das ihm vertraut ist. 
 
Bewegung 
Die Kinder entdecken die Welt durch Bewegung, die Umwelt wird über den Körper und die 
Sinne erfahren. Bewegung ist ein Grundelement ihres Kindes. Uns ist es wichtig diesem 
Bedürfnis nachzukommen. Bewegungsspiele fördern nicht nur die motorischen Fähigkeiten, 
sondern auch die geistige, psychische und sozialen Entwicklung. Sie regen das Kind zum 
Denken und Nachdenken an. Es lernt etwas, und es bildet seine Sinne und körperlichen 
Fähigkeiten. 
 
Bildung in der Krippe 
Bildung findet in erster Linie durch Wahrnehmung statt. Ihr Kind lernt die Welt durch eigene 
Fähigkeiten kennen, die wir unterstützen. Der Motor der kindlichen Entwicklung ist die 
Neugier, die das Kind zum Lernen antreibt. Wir sehen unsere Aufgabe darin Ihr Kind in 
seiner Neugier zu bestärken, ihm Dinge anzubieten, das sein vorhandenes Wissen 
vergrößert und Spaß am Lernen verstärkt. 
 
Draußen spielen 
Wir gehen situativ in den Garten oder mit dem Krippenwagen einen Ausflug machen. 
Ausnahmen sind Eingewöhnungszeit, da die Kinder sich zunächst an die neuen Erzieher-
/innen, die Umgebung und den Begebenheiten gewöhnen müssen. Wir möchten Ihnen die 
Zeit dafür geben. Wir möchten die Möglichkeit haben bei Wind und Wetter nach draußen zu 
gehen. 
Bitte geben Sie Ihrem Kind eine Buddelhose und Gummistiefel (mit Namen 
gekennzeichnet!) mit in die Krippe und sorgen für witterungsangepasste Kleidung. 
 
Eingewöhnung 
Wir gewöhnen in Anlehnung an das Berliner Modell ein. Vorgesehen ist eine 
Eingewöhnungszeit von insgesamt vier Wochen. In dieser Zeit wird die Dauer des 
Aufenthalts langsam angehoben. Dieser Zeitraum ist flexibel und wird individuell auf jedes 
Kind abgestimmt.  
 
Elterngespräche 
Ein reger Austausch zwischen Elternhaus und pädagogischen Mitarbeiter/Innen ist ein 
wichtiger Bestandteil unsere Arbeit. Wenn Sie Gesprächsbedarf haben, sprechen Sie uns an. 
Wir werden dies ebenfalls tun. 
 
Eingangstür- / Eingangsbereich 
Bitte achten Sie darauf, wenn Sie die Kita verlassen, dass die Eingangstür hinter Ihnen 
schließt und kein Kind unbeaufsichtigt die Kita verlassen kann. Deshalb ist die Eingangstür 
ab 9.00 verschlossen. 
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Einverständniserklärung 
Bitte füllen Sie eine Einverständniserklärung aus, wenn Ihr Kind von anderen 
Familienangehörigen, Bekannten oder Freunden abgeholt wird. Falls Sie einmal verhindert 
sein sollten, rufen Sie uns bitte an. 
 
 
Eigentumsfächer 
Jedes Kind hat in der Garderobe ein Fach in dem es seine Bilder und Basteleien aufbewahrt. 
Hier ist auch Platz für Wechselwäsche und Windeln. 
  
Elternvertreter/innen 
Zu Beginn des Krippenjahres wählen Eltern aus der Gruppe zwei Elternvertreter. Deren 
Aufgabe ist die Unterstützung der Arbeit in der Gruppe. Sie sind Ansprechpartner für die 
Belange der Eltern, sie organisieren nötige Mithilfe bei Kindergarten-
/Krippenveranstaltungen. Regelmäßige Treffen mit der Leitung der Kita sind für einen 
reibungslosen Ablauf wichtig. 
 
Erzieher/Innen 
Alle Erzieher/Innen in der Gruppe, sind die direkten Ansprechpartner für Ihre Anliegen. 
 
Frühstück  
Ihr Kind sollte ein gesundes Frühstück mit in die Krippe bringen. Dies kann ein belegtes 
Brot, Obst, Joghurt, Gemüse (Sie kennen den Geschmack Ihres Kindes am besten) sein. 
Bitte benutzen Sie eine Verpackung, die öfter zu nutzen ist, um nicht zu viel Müll zu 
produzieren. Vermeiden Sie bitte Kindermilchschnitte, Kinderpinguin und sonstige 
Süßigkeiten. Wir frühstücken mit allen Kindern um 9.00 Uhr gemeinsam. 
 
Geburtstage 
An diesem besonderen Tag möchten wir mit Ihrem Kind feiern, d.h. auch das mit gebrachter 
Kuchen, Wassereis, etc. erlaubt sind. Bitte sprechen Sie vorher mit den Erzieher-/innen ab, 
was an diesem Tag mitgebracht werden soll. 
 
Getränke 
Wir stellen Früchtetee, Mineralwasser, stilles Wasser und Milch zum Trinken zur Verfügung. 
 
Hausschuhe 
Ihr Kind benötigt für den Krippenalltag Hausschuhe (mit Namen gekennzeichnet!), die in der 
Garderobe in der Krippe gelagert werden. 
 
Hygiene 
Unser Anspruch ist es, jedem Kind einen sauberen Wickelvorgang zu ermöglichen. Das wird 
durch regelmäßiges desinfizieren der Hände und Wickelunterlage gewährleistet. Auch die 
Kinder werden aufgefordert sich regelmäßig die Hände zu waschen (nach dem Wickeln, vor 
dem Mittagessen), sich die Nase selbstständig zu putzen (je nach Alter) und nach den 
Mahlzeiten sich Gesicht und Hände zu reinigen.  
 
Informationen an der Gruppen Infowand 
Sie erhalten zu unseren Aktivitäten immer schriftliche Informationen. Entweder als 
Elternbrief oder als Aushang an unserer Infowand in der Garderobe. In der Halle finden Sie 
die Informationen, die alle Eltern betreffen. 
 
Kuscheltiere 
Jedes Kind darf ein Kuscheltier pro Tag mit in die Einrichtung bringen.  
 
Krankheiten 
Wir bitten Sie bei Krankheitsfällen die Erzieher/Innen der Krippe telefonisch darüber in 
Kenntnis zu setzen. ( (05131-4629959) 
Bei ansteckenden Krankheiten wie z.B. Bindehautentzündung oder parasitärer Befall 
benötigt ihr Kind eine Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Arzt. 
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Bitte haben Sie immer auch das Wohl der gesamten Gruppe im Auge wenn Sie Ihr Kind 
nach einer Krankheitsphase wieder in die Einrichtung bringen. Falls Ihr Kind während der 
Krippenzeit erkranken sollte, werden Sie sofort von uns informiert und wir müssen Sie 
bitten im Interesse Ihres Kindes, dies schnellst möglich abzuholen. 
 
 
 
 
Kirche und Andachten 
Unsere Einrichtung liegt in unmittelbarer Nähe zu unserer Kirche. Wir sind eine kirchliche 
Institution und legen großen Wert darauf, Religion in unseren Alltag einfließen zu lassen. 
Wir feiern regelmäßig Andachten, singen und beten und bereiten Gottesdienste vor, zu 
denen Sie und Ihre Familie herzlich eingeladen sind. 
 
Mittagessen 
In der Krippe wird Mittagessen in der Zeit von 11.30 bis 12.00 Uhr angeboten. 
 
Notfalladressen 
Nicht immer sind Sie zu erreichen, für unvorhergesehene Ereignisse benötigen wir weitere 
Ansprechpartner Ihres Vertrauens. Bitte hinterlassen Sie eine oder mehrere Notfalladressen 
in der Kita. 
 
Obstkränzchen 
Wir bieten nach der Aufwachphase ein rollendes Obstkränzchen an. Jedes Kind hat die 
Entscheidungsfreiheit wann und mit wem es in diesem Zeitraum essen möchte. Wir bereiten 
die Nahrungsmittel frisch zu, in der Garderobe hängen wir wöchentlich einen Plan an die 
Infowand, wo sich alle Eltern eintragen sollen. Wir bitten Sie, die Lebensmittel zum 
Wochenbeginn mitzubringen.  
 
Ordnung 
Bitte sorgen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind dafür, dass die Bekleidung ordentlich in der 
Garderobe aufgehängt oder weggestellt wird und die Gummistiefel sauber sind. 
Achten Sie bitte darauf, dass alle Kleidungsstücke, Brotdosen etc. beschriftet sind, somit 
können Verwechselungen ausgeschlossen werden. 
 
Persönlichkeitsentwicklung 
Jedes Kind ist ein Individuum. Wir holen daher jedes Kind bei seiner derzeitigen 
Entwicklungsstufe ab. Unser Krippenalltag ist nach den verschiedenen Bedürfnissen der 
Kinder ausgerichtet und wird jeder Persönlichkeit gerecht. Akzeptanz, Toleranz und 
Wertschätzung steht bei unserer Arbeit an erster Stelle. 
 
QMSK- Qualität, Management, System, Kindertageseinrichtungen 
Qualitätsmanagement bezeichnet alle organisatorischen Maßnahmen, die dem Fortschritt 
der Prozessqualität, der Leistungen und damit der Verbesserung und Kontrolle der 
gesamten Einrichtung dienen. 
 
Rituale 
Rituale bieten den Kindern die Möglichkeit auf Sicherheit, Vertrauen und Orientierung am 
Alltagsgeschehen. Immer wiederkehrende Aktivitäten ermöglichen den Kindern ein aktives 
Lernen.  
 
Schlafen (Schlafzeit) 
Unsere Mittagsruhe beginnt um 12.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr. 
Wir legen großen Wert darauf, dass die Kinder sich ausschlafen dürfen, daher wecken wir 
die Kinder nicht. 
 
Sprachentwicklung 
Durch gemeinsames Singen und das wiederholte Anwenden von Fingerspielen unterstützen 
wir die Kinder in ihrer sprachlichen Entwicklung. Wir sind uns unserer Vorbildfunktion als 
Erzieher in einer Krippe bewusst daher achten wir auf deutliche Aussprache und begeben 
uns auf eine Ebene mit den Kindern um Blickkontakt zu ermöglichen.  
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Schließzeiten 
Werden im September des Jahres für das laufende Kindergartenjahr mitgeteilt. In den 
Sommerferien haben wir drei Wochen geschlossen. Zwischen Weihnachten und Neujahr 
ebenfalls. Bitte entnehmen sie die genauen Daten unseren aktuellen Aushängen. 
 
Spielzeug 
Bitte geben Sie Ihrem Kind kein Spielzeug mit in die Krippe, Kuscheltiere sind erlaubt. 
Jeden 1. Dienstag im Monat findet ein Spielzeugtag statt. 
 
Studientag/Fortbildung 
Ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit ist berufliche Fortbildung. Dazu gehören auch 
Studientage, die es uns ermöglichen, dass alle Mitarbeiter/Innen gemeinsam eine 
Fortbildungsveranstaltung erleben. 
 
Turnen 
Jeden Donnerstag haben wir den Bewegungsraum zu Verfügung. Dort bieten wir 
verschiedene Bewegungsangebote, Sing- und Kreisspiele an. Wir legen großen Wert darauf, 
dass die Kinder ihr eigener Akteur sind und sich selbst ausprobieren ihren eigenen Körper 
wahrzunehmen. 
 
Windeln 
Bitte Sorgen Sie für ausreichend Windeln, die Garderobe und die Eigentumsfächer im 
Waschraum bieten genügend Stauraum dafür. 
 
Wechselwäsche 
Wir bitten Sie uns 3 – Garnituren Wechselwäsche zur Verfügung zu stellen und diese auch 
zeitnah eigenverantwortlich wieder aufzufüllen. 
 
Zusammenarbeit 
Zum Wohle Ihres Kindes wünschen wir uns eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kind und Sie und verbleiben bis zum Kennen lernen an den 
Hospitationsterminen 

 
Mit freundlichen Grüßen 

im Namen aller Mitarbeiterinnen 
Bärbel Stöcker 

 
 
 
 


